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Etwa 120 Leute, mehr oder 
weniger, Frauen und Männer, 
waren am Pfingsttag versam­
melt (Apg 1,14f; 2.1). Sturm und 
Feuerzungen sind die Zei chen 
für das Kommen des Heiligen 
Geis tes. In vielen Sprachen 
ver  künden die vom Geist Er­
füllten die grossen Taten Got ­
tes (2, 2–4.11). Da tritt Petrus, 
zusammen mit den Elf auf 
und beginnt zu reden (2,14). 
Seine Worte treffen die Zuhö­
rer ins Herz; sie fragen Petrus 
und die übri  gen Apostel: 
«Was sollen wir tun, Brüder?» 
Und Petrus antwortet: «Kehrt 
um, und jeder von euch lasse 
sich auf den Namen Jesu 
Christi taufen zur Vergebung 
der Sünden; dann werdet ihr 
die Gabe des Heiligen Geistes 
empfangen» (2, 37f). Etwa drei­
 tausend liessen sich taufen. 
Vor dem Hohen Rat sagen 
Petrus und die Apostel: «Zeu­
gen die ser Ereignisse sind wir 
und der Heilige Geist, den Gott 
allen verliehen hat, die ihm ge ­
horchen» (5, 29,32). Gott gehor­
chen heisst hier: gehorsam den 
Glauben (an Jesus Christus, 
den Gekreuzigten und Aufer­
standenen) annehmen (6,7).

Der Diakon Philippus (6,5) 
kam nach Samaria und ver­
kündigte dort Christus (8, 5); 
Männer und Frauen kamen 
zum Glauben und liessen sich 
taufen (8,12). Aber der Heilige 
Geist kam noch nicht auf sie 
herab. Erst als Petrus und Jo­
hannes für sie beten und ih­

nen die Hände auflegen, emp­
fangen sie den Heiligen Geist 
(8,15–17). Woran merken sie, 
ob der Heilige Geist gekom­
men ist oder nicht? Im Haus 
des Hauptmanns Kornelius 
fällt der Heilige Geist dem Pe­
trus buchstäblich ins Wort. 
Bevor dieser mit seiner Pre­
digt auf die Taufe zu spre­
chen kommt, wird auf Petrus 
und seine Leute der Heilige 
Geist ausgegossen. Sie fan­
gen nämlich an, in Zungen zu 
reden und Gott zu preisen – 
ähnliches geschieht bei Ephe­
sus: Paulus redet mit zwölf 
Männern: sie lassen sich auf 

den Namen Jesu taufen; Pau­
lus legt ihnen die Hände auf 
und der Heilige Geist kommt 
auf sie herab. Auch sie fangen 
an, in Zungen zu reden und 
zu weissagen (19,1–7).

Paulus fragt die Galater: «Habt 
ihr den Geist durch die Werke 
des Gesetzes oder durch die 
Botschaft des Glaubens emp­
fangen» (Brief an die Galater 
3, 2)? Sie wissen offenbar, dass 
sie den Geist empfangen ha­
ben. Woran haben sie es ge­
merkt?

Vergessen Sie nicht zu beten, 
auch füreinander.

Felix Dietrich

CHRISTUS – GESTERN – HEUTE – IN EWIGKEIT 



Allgemeine 
Gottesdienstordnung 
(Ausser Ausnahmefällen)

Gampel

Samstag:	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag:	 10.30 Uhr Amt 

Montag:	 freier Tag

Dienstag:	 08.00 Uhr Hl. Messe 
		  (Schulmesse um 08.15 Uhr)

Donnerstag:	 19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag:	 08.00 Uhr Hl. Messe,
		  anschliessend Anbetung
		  bis 11.00 Uhr 

Rosenkranz:	 18.45 Uhr an den 
		  Wochentagen und jeweils 
		  vor der Vorabendmesse 
		  und vor dem Amt

Anbetung: 	 Freitag, 08.30 – 09.00 Uhr 
		  gemeinsame Anbetung
		  09.00 – 11.00 Uhr
		  stille Anbetung
		  (ausser Feiertag)

Beichtgelegenheit:	 Freitag, 09.00 – 09.30 Uhr, 
		  und nach Absprache

Bratsch und Niedergampel:
Samstag:	 17.30 Uhr 
		  Vorabendmesse 

Sonntag:	 09.00 Uhr Amt 

Abwechselnd Bratsch und Niedergampel

Beichtgelegenheit in Bratsch: 
Nach Absprache

Rosenkranzgebet in Bratsch: Jeweils vor der 
Vorabendmesse oder dem Amt

Niedergampel:
Mittwoch	 08.15 Uhr Hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag:	 18.30 Uhr Hl. Messe

Anbetung:	 18.00 bis 18.30 Uhr 
		  am Herz-Jesu-Freitag

Beichtgelegenheit:	 18.00 bis 18.30 Uhr
		  am Herz-Jesu-Freitag 
		  und nach Absprache

Rosenkranz: 	 Jeweils vor der 
		  Vorabendmesse 
		  und dem Amt

Gampel – Bratsch – 
Niedergampel
(ausser Ferienzeit):

Besuchstag: 	 1. Donnerstag im Monat

Besuchstag: 	 2. Donnerstag im Monat

Kranken-
kommunion:	 3. Donnerstag im Monat

Spitalbesuch: 	 4. Donnerstag im Monat

Besuchstag: 	 5. Donnerstag im Monat

Sollte sich aber zwischenzeitlich etwas da­
ran ändern, werden wir euch natürlich recht­
zeitig über den Anschlagkasten, unsere Ho­
mepage und Mund-zu-Mund-Propaganda 
informieren.

Gampel – Bratsch –
Niedergampel

Öffnungszeiten	 Pfarreisekretariat Gampel-Niedergampel-Bratsch, 
	 Kirchstrasse 2, Gampel
	 Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr



Pfarrei-Kalender
Juni 2023
	   1.	Do	 Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer
			   Besuchstag (wer sich Besuch vom 

Pfarrer erwünscht, kann sich beim 
Pfarrer anmelden, 079 304 17 09)

			   19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

	   2. 	Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

in der Sakristei Gampel
			   09.00–11.00 Uhr stille Anbetung
			   18.00–18.30 Uhr Beichtgelegenheit 

und Anbetung in Niedergampel
			   18.30 Uhr Hl. Messe 
			   in Niedergampel

	   3. 	Sa	 Hl. Karl Lwanga und Gefährten, 
Märtyrer in Uganda

			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Niedergampel
			   Stm. für Elsa und Leo 
			   Kohlbrenner-Bellwald
			   Stm. für Bernadette Hischier-Bayard
			   Opfer: Kirche

			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   mit Kantoren in Gampel
			   Ged. für Franz Hildbrand-Seiler
			   Ged. für Annelis Rotzer-Kohlbrenner
			   Ged. für Heinrich 
			   Antonioli-Anthamatten
			   Ged. für Maria und Philipp Shen-Li
			   Opfer: Pfarrei

	   4.	 So	 Dreifaltig-
			   keitssonntag
			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Opfer: Kapelle
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Pfarrei

	   6. 	Di	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   13.15–15.00 Uhr Religionsunterricht 

in Bratsch

	   7. 	Mi	 08.15 Uhr Hl. Messe
			   in Niedergampel
			   14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten 
			   des Pfarreisekretariates 
			   im Pfarrhaus Gampel

	   8. 	Do	 Hochfest 
			   des Leibes
			   und Blutes 
			   Christi – 
			   Fronleichnam
			   09.40 Uhr Besammlung 
			   vor der Kirche Niedergampel
			   09.45 Uhr feierliche Prozession
			   in Niedergampel
			   10.00 Uhr Hochamt 
			   in Niedergampel
			   Opfer: Kirche
			   Anschliessend Mittagessen mit 
			   dem Club der kochenden Männer 
			   in der Turnhalle Niedergampel
			   10.00 Uhr Hochamt
			   auf dem Kirchplatz in Gampel
			   Opfer: Pfarrei
			   Anschliessend feierliche 
			   Prozession in Gampel
		  	 Nach der feierlichen Prozession
			   Apéro mit der Bevölkerung 
			   auf dem Kirchplatz Gampel

	   9. 	Fr	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

in der Sakristei Gampel
			   09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

	 10. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Bratsch
			   Stm. für Liliane Schnyder
			   Stm. für Karl Passeraub-Gischig
			   Opfer: Kapelle

			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   in Gampel
			   Stm. für Gustav und Katharina 

Zengaffinen und Kinder
			   Ged. für Katharina 
			   Tscherry-Zentriegen
			   Ged. für Johann und Ida 
			   Hildbrand-Burkard



			   Ged. für Anneliese 
			   Imboden-Hildbrand
			   Ged. für Genovefa 
			   Hildbrand-Ruppen
			   Opfer: Pfarrei

	 11. 	So	 10. Sonntag im Jahreskreis
			   09.00 Uhr Amt in Niedergampel
			   Opfer: Kirche
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Pfarrei

	 13. 	Di 	 Hl. Antonius von Padua, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer

			   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   13.15–15.00 Uhr Religionsunterricht 

in Bratsch
			   19.00 Uhr Hl. Messe zum 

Patronatsfest Kapelle Hl. Antonius 
			   in Getwing

	 14. 	Mi	 08.15 Uhr Hl. Messe
			   in Niedergampel
			   12.15 Uhr Messdiener/innen-Ausflug 

nach Blatten bei Naters
			   Das Pfarreisekretariat bleibt heute 

Nachmittag geschlossen.

	 15. 	Do 	Hl. Bernhard von Aosta, Archidiakon, 
Gründer des Hospizes 

			   auf dem Grossen St. Bernhard
			   19.00 Uhr Hl. Messe mit den 

Kirchenchören in der Kapelle 
			   Zu den Spitzen Steinen in Gampel

	 16. 	Fr	 Heiligstes Herz Jesu
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Ged. für Josefine Burkard
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

in der Sakristei Gampel
			   09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

	 17. 	Sa 	 Unbeflecktes Herz Mariä
			   10.30 Uhr Taufe Samuel Tesfasion
			   in Gampel
		  	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Niedergampel
			   Stm. für Rosmarie Kohlbrenner-Bittel
			   Stm. für Alina Steiner-Meichtry
			   Stm. für Berta Steiner-Hugo

			   Ged. für Bernadette Hischier 
			   und Anton Bayard
		  	 Opfer: Kollekte für die Flüchtlingshilfe 

der Caritas

			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   in Gampel
			   Stm. für Rudolf Marty
			   Stm. für Raphael Martig
			   Stm. für Pfarrer Franziskus Lehner 

und Marie-Therese Lehner
			   Stm. für Sophie Martig-Wenger
			   Stm. für Ida Hildbrand Geb. 1934
			   Stm. für Robert und Margrith 

Imboden-Hildbrand
			   Stm. für Clementine Hildbrand
			   Opfer: Kollekte für die Flüchtlingshilfe 

der Caritas

	 18. 	So	 11. Sonntag im Jahreskreis
			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Opfer: Kollekte für die
			   Flüchtlingshilfe der Caritas
			   10.30 Uhr Amt mit der 
			   «Erneuerung aus dem Geist 
			   Gottes Oberwallis» in Gampel
			   Opfer: Kollekte für die 
			   Flüchtlingshilfe der Caritas
			   11.45 Uhr Taufe Yven Martig
			   in Gampel

	 20. 	Di	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   13.15–15.00 Uhr Religionsunterricht 

in Bratsch

	 21. 	Mi	 Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann
			   08.15 Uhr Hl. Messe
			   in Niedergampel
			   14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten 
			   des Pfarreisekretariats 
			   im Pfarrhaus Gampel

	 22. 	Do	 Besuchstag (wer sich Besuch vom 
Pfarrer erwünscht, kann sich beim 
Pfarrer anmelden, 079 304 17 09)

			   15.00 Uhr Krankenkommunion
			   und Hausbesuch
			   19.00 Uhr Hl. Abschlussmesse 
			   vom FMV mit anschliessendem 

Dessert in Gampel

	 23. 	Fr	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung



			   09.00– 09.30 Uhr Beichtgelegenheit 
in der Sakristei Gampel

			   09.00– 11.00 Uhr stille Anbetung
			   16.45 Uhr Hl. Messe
			   im Altersheim Steg

	 24. 	Sa 	 17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Bratsch
			   Stm. für Erna Hugo
			   Opfer: Papstkollekte / Peterspfennig

		  	 19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Gampel
			   Stm. für Marie Lehner mit Kindern 

Marlene, Gilbert und Hansjörg
			   Stm. für Max Schnyder
			   Stm. für Eveline Allain-Gruber
			   Stm. für Paul Lehner
			   Stm. für Barbara Buhl-Tscherry
			   Ged. für die Verstorbenen vom 

Erdbeben in der Türkei und Syrien
			   Opfer: Papstkollekte / Peterspfennig

	 25. 	So	 12. Sonntag im Jahreskreis
			   09.00 Uhr Amt in Niedergampel
			   Stm. für Fidelis und Klara 
			   Meichtry-Schnyder
			   Stm. für Anna Passeraub
			   Stm. für Julius Hugo
			   Stm. für Wendelin und Frida 
			   Oggier-Meichtry
			   Ged. für Bruno Oggier
			   Ged. für Marie Louise Oggier
			   Ged. für Helen Wyssen-Oggier
			   Opfer: Papstkollekte / Peterspfennig
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Papstkollekte / Peterspfennig
			   11.45 Uhr Taufe Lino Yaro Ruppen
			   in Gampel

	 27. 	Di	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   13.15–15.00 Uhr Religionsunterricht 

in Bratsch

	 28. 	Mi	 Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, 
Märtyrer, Kirchenlehrer

			   08.15 Uhr Hl. Messe 
			   in Niedergampel
			   14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten 
			   des Pfarreisekretariats 
			   im Pfarrhaus Gampel

	 29. 	Do 	Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel
			   Tag des Spitalbesuchs
			   19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Ged. für Georges Rotzer-Schnydrig, 

gestiftet von Jahrgang 1938

	 30. 	Fr 	 08.00 Uhr Hl. Abschlussmesse der 
Orientierungsschule in Gampel

			   10.30 Uhr Hl. Abschlussmesse 
			   des Kindergartens und 
			   der Primarschule in Gampel

Pfarreinachrichten

Beerdigungen
Genovefa 
Hildbrand-Ruppen
Geboren am 
28. Dezember 1937
Gestorben
am	 19. Mai 2023

Wenn im Kreis der Lebenswelt das Blatt zurück 
zur Erde fällt, kehrt es zum Ursprung nur 
zurück und findet dort sein stilles Glück.

Daniel 
Schnyder-Lauwiner
Geboren am
9. Juli 1932
Gestorben am
7. Mai 2023

Ihr sollt nicht traurig sein. Mit frohem Herzen 
verlasse ich mein Heim, um bei meiner lieben 
Irma zu sein.

O Herr, gib unseren Verstorben die ewige 
Ruhe. Und das ewige Licht leuchte ihnen.
Herr, lass sie ruhen in Frieden.

Wir möchten daran erinnern, dass noch nicht alle Pfarrblatt-Abonnemente für dieses Jahr bezahlt 
wurden.  Herzlichen Dank für die Überweisung  auf das folgende Bankkonto: 
Raiffeisenbank Gampel-Raron,  3945 Gampel
CH59 8080 8001 0155 0853 2 / Pfarrei St. Theodul, 3945 Gampel



Opfer und Spenden im April 2023

Opfer Gampel
01.+02. 	Fastenopfer Schweizer 
		  Katholikinnen und Katholiken 1374.70
06. 		 Pfarrei	 175.95
07. 		 Karwochenkollekte für die
		  Christen im Heiligen Land	 164.20
08.+09. 	Pfarrei	 480.95
15.+16. 	Pfarrei	 154.75, 145.—
22.+23.	Pfarrei	 110.40, 354.45
29.+30. 	Kollekte für Studenten, 
		  die Priester werden oder
		  in den kirchlichen Dienst 
		  treten wollen.	 311.05

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Jeizinen
09. 		 Kirche	 21.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Kerzenopfer
Kapelle Zu den Spitzen Steinen	 528.80
Kirche Jeizinen	 58.50
Kerzen und Trauerkarten 
Kirche Gampel 	 127.70, 178.60, 68.50

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kirche Niedergampel
Kirchenopfer 	 675.50
Kerzenopfer 	 303.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kapelle Bratsch
Opfer	 138.15
Kerzenopfer	 390.95
Fastenopfer Schweizer Katholikinnen 
und Katholiken	 115.85
Karwochenkollekte für die Christen
im Heiligen Land	 40.—
Kollekte für Studenten, die Priester 
werden oder in den kirchlichen Dienst 
treten wollen.	 75.55

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Die Hl. Erstkommunionfeiern 
in Gampel
und Niedergampel

Am 23. und 30. April 2023 hatten wir die 
Hl.  Erstkommunionfeiern mit dem Thema «Wie 
ein Leuchtturm zeigt Jesus uns den Weg» in 
Gampel und Niedergampel begangen.

Die Erstkommunionkinder hatten Jesus zum 
ersten Mal persönlich empfangen und waren 
mit Jesus vereinigt. Das war ein wunderbares 
und begeistertes Erlebnis für die Erstkom
munionkinder und uns alle.

Mit dem folgenden Meditationstext wollen wir 
die Erstkommunionkinder und uns alle wieder 
zu Jesus bringen:

«Sei mein Leuchtturm in der Nacht, 
der meinen Seelenschlaf bewacht. 
Der meine Träume mir erhellt,
sich sorget, dass mein Herz zerschellt. 

Sei mein Leuchtturm auch am Tage, 
wenn ich wieder zu viel wage. 
Weis' den Weg mit deinem Licht. 
Bewahre, dass mein ICH zerbricht. 

Erleuchte hell zu allen Zeiten 
die unbekannten Pfade mir. 
Lass Liebe meinen Weg begleiten. 
Ich reiche meine Hände dir.»

Wenn wir das Mahl mit Jesus Christus feiern, 
zeigt uns, dass wir zur Gemeinschaft der 
Christen gehören wollen.

Durch die Hl. Kommunion lassen wir uns alle 
vom Herrgott segnen:

Erleuchte uns wie ein helles Licht.
Sei über uns wie eine schützende Hand.
Salbe uns mit Kraft und Stärke.
Sei vor uns und zeige uns den Weg.
So segne und beschütze uns:
Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen

Fotos siehe nächste Seiten ➙



Hl. Erstkommunionfeier in Gampel



Hl. Erstkommunionfeier 
in Niedergampel



Niedergesteln und Steg Hohtenn nach dem Dossier

Welche Sprache spricht Gott?

Ein Würzburger Professor soll seine Theologie-Studenten und -Studentinnen 
mit folgender Aussage motiviert haben: «Lernen Sie Hebräisch, denn das 
ist die Sprache, die im Himmel gesprochen wird. Ohne Hebräisch haben 
Sie schlechte Karten, in den Himmel zu kommen.» Ein Blick in die Kirchen-
geschichte zeigt allerdings, dass die katholische Kirche bis zum Zweiten Vatikanischen Konzil 
(1962–1965) wohl eher überzeugt war, dass Latein die einzige Sprache sei, die Gott versteht. 
Erst seit gut 58 Jahren darf in unseren Kirchen – Gott sei Dank – also auch auf Deutsch gebetet, 
gesungen und gefeiert werden. 

Es mutet seltsam an, dass dieses sprachliche Umdenken so lange gedauert hat. Denn bereits 
beim Pfingstereignis in Jerusalem hörten die Pilger und Pilgerinnen die Apostel (und vermutlich 
auch die Apostelin aller Apostel – Maria Magdalena) in ihrer Muttersprache sprechen.
Mehr noch: Sie hörten sie sogar in ihrem 
je eigenen Dialekt – wenn wir den grie-
chischen Grundtext für die Übersetzung 
zu Rate ziehen. Gott spricht also weder 
ausschliesslich Hebräisch noch Latein 
noch Deutsch. Gott spricht Dialekt. Er 
versteht die Menschen in Leuk, im Löt-
schen- und im Saastal, im Obergoms und 
in Zermatt – und er spricht auch so wie sie.

Dieses Bild von einem Gott, der die Men-
schen hört und versteht, egal in welcher 
Sprache, in welchem Dialekt sie sprechen, 
muss weitreichende Konsequenzen für 
unser Kirchenbild und auch für die Ver-
kündigung im Gottesdienst oder in der Schule haben. Nicht der Mensch muss sich anstren-
gen, um die Verkündigung zu verstehen, sondern die Verkünderinnen und Verkünder der frohen 
Bot schaft müssen lernen, es so zu tun, dass sie verstanden werden. Das heisst: Sie sprechen 
eine zeitgemässe und doch würdige Sprache, sie versetzen sich in die Lebenssituation der 
Menschen, die da sind, nehmen ihre Freuden und ihre Hoffnungen, aber auch ihre konkreten 
Sorgen und Ängste ernst und bringen sie ins Wort. Es reicht also nicht mehr vorformulierte Texte 
abzulesen oder fremde Predigten aus dem Internet abzukupfern. 

Bischof Klaus Hemmerle hat es unmissverständlich auf den Punkt gebracht: «Kirche hat zum 
Menschen von heute zu sagen: Lass mich dich lernen, dein Denken und Sprechen, dein Fragen 
und Dasein, damit ich daran die Botschaft neu lernen kann, die ich dir zu überliefern habe.» 
Diese sprachliche Freiheit, die uns die heilige Schrift so grosszügig anbietet, kann, darf und 
muss sich in verschiedenen liturgischen Feierformen niederschlagen. In Feiern, die sich an ver-
schiedenen Menschen, mit ihren je eigenen Bedürfnissen orientieren, ihre Sprache sprechen 
und einen Ausdruck finden, die Begegnung ermöglichen und  Resonanz-Räume für einen Gott 
schaffen, der gleich spricht, wie die Menschen, die sich an ihn wenden.

Genau daran arbeitet im Rahmen von «üfbrächu» das Projekt «Liturgische Sprache und Vielfalt» 
mit viel Herzblut und Engagement.

Für «üfbrächu» und das Liturgie-Projektteam Eleonora Biderbost 

Foto © pixabay



Wochenend-Gottesdienste

1. – 2. Wochenende	 Samstag	 19.00 Uhr	 Steg
im Monat	 Sonntag	 08.30 Uhr	 Hohtenn
			   10.15 Uhr	 Niedergesteln

3. – 5. Wochenende	 Samstag	 17.30 Uhr	 Hohtenn
im Monat		  19.00 Uhr	 Niedergesteln
		  Sonntag	 10.15 Uhr	 Steg

Gottesdienste während der Woche

Dienstag	 19.00 Uhr	 Mittwoch	 19.00 Uhr
				    1. Mi. in Steg
				    2. – 4. Mi in Hohtenn

Donnerstag	 08.00 Uhr
		  2-mal im Monat
		  Schulmesse

Freitag	 1. Freitag 	 Freitag	 08.00 Uhr / 
		  im Monat		  08.15 Uhr
		  19.00 Uhr		  1-mal im Monat
		  Herz-Jesu-Freitag		  Schulmesse

Abendmesse mit eucharistischer Anbetung
18.15 Uhr Beichte

18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe, 

eucharistische Anbetung bis 20.00 Uhr

Niedergesteln und Steg-Hohtenn

Pfarrei Niedergesteln Pfarrei Steg-Hohtenn

Genaue Gottesdienstzeiten sind dem Pfarrblattkalender zu entnehmen.

Pfarrei Niedergesteln Pfarrei Steg-HohtennWoche➝

				    1.	 Mittwoch	 19.00 Uhr
						      in Steg
	 Dienstag	 19.00 Uhr	 2.		

				    3.	 Mittwoch	 19.00 Uhr
						      in Hohtenn

	 Dienstag	 19.00 Uhr	 4.



Rosenkranz:	 Montag bis Freitag: 18.30 Uhr

Gebetsstunde:	 Montag, 14.00 Uhr

Herz-Jesu-Freitag:	 19.00 Uhr Heilige Messe anschliessend eucharistische Anbetung
		  (1. Freitag im Monat)

Beichtgelegenheit
Siehe Pfarreikalender oder gemäss Absprache mit dem Pfarrer 

Krankenkommunion am 1. Freitag im Monat
Steg-Hohtenn: 	 vormittags
Niedergesteln: 	 nachmittags
Die Kranken mögen sich bitte beim Pfarramt melden.

Sprechstunde
Das Seelsorgeteam ist in jedem Ort für Seelsorgegespräche anwesend oder 
für die Annahme von Messgeldern; Öffnungszeiten: 
Steg-Hohtenn: 	 Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr 	 ➝ im Pfarrhaus
Niedergesteln: 	 Donnerstag	 09.00 – 09.30 Uhr	 ➝ im Priorat

Sekretariat in Steg
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr

Gebetsdienst in Steg 
Donnerstag ab 16.45 Uhr. Bitte vorher anmelden.

Taufsonntage
Taufsonntage sind der 2. und 4. Sonntag des Monats. 
Bitte Kinder rechtzeitig anmelden. 

Wichtige Adressen:

Telefonnummer: 	 Pfarrer Alexander Fux	 027 932 11 26
 		  In dringenden Fällen 	 078 878 60 00
		  Karin M. Guntern 	 027 934 11 49

Mail-Adresse: 	 Seelsorgeregion 	 seelsorgeHNS@bluewin.ch

Priorat: Unsere liebe Frau vom Berge Karmel Niedergesteln

Allgemeine Informationen der Seelsorgeregion

Pfarrei  Hl. Familie  Steg-Hohtenn



Liturgischer Kalender

Juni 2023
Auch in diesem Monat gibt’s eine Reduktion 
der Gottesdienste. Bitte jeweils die Auskündig­
ungen / Aushänge beachten und die neueste 
Pfarrblattversion konsultieren (siehe Gemeinde­
homepage) 

	   2. 	Fr 	 Herz-Jesu-Freitag
			   Steg: 	 08.15 Uhr 
				    Schulmesse 
				    der 4./5. Klasse

			   Niedergesteln:	19.00 Uhr Hl. Messe
 				   anschliessend
				    eucharistischer 
				    Segen 
			   Stj. Josef und Regina Kalbermatter-

Jossen; Elise Kalbermatter-Bregy; 
Orlander u. Theresia Bregy-Tscherry; 
Irene Bregy-Bregy; 

			   Ged. August Seiler; Rosa Imboden;

			   Krankenkommunion: 
			   Steg: 	 vormittags
			   Niedergesteln: 	nachmittags

	   3. 	Sa 	Niedergesteln:	 15.00 Uhr Taufe

			   Steg: 	 19.00 Uhr 
			   Stj. Hilda Gnesa-Imboden; 
			   Ged. Albertine Truffer-Zuber; Otta

viano und Remo Gnesa; Walter 
Voeffray; Erwin und Helene Kohl
brenner; Margrit Escher; 

	   4. 	So 	Dreifaltigkeitssonntag – 
			   Salzsegnung in allen Gottesdiensten 
			   Opfer für die Pfarrei

		  	 Hohtenn: 	 08.30 Uhr

			   Niedergesteln:	10.15 Uhr

	   5. 	Mo	 Hl. Bonifatius, Bischof und
			   Glaubensbote in Deutschland, 
			   Märtyrer
	 		  Steg: 	 14.00 Uhr 
				    Gebetsstunde 

	 10. 	Sa 	Steg: 	 19.00 Uhr  
 				   anschliessend
				    Velo- und Töff-
				    segnung auf dem 
				    Kirchenplatz
			   Stj. Werner Bregy; Anna und Kamil 

Bregy-Steiner; Olivio und Klara 
Gnesa-Imboden; Roland Kalber
matter; Werner und Erna Mathieu-
Erpen; Hermann Aschilier; Albert 
Zentriegen-Stoffel; 

			   Ged. Anita Ruppen; Ernst Zumofen-
Martig; Marie Brenner-Kuonen; Olga 
Schmid-Aschilier; Marcel Steiner; 

Pfarreien-Kalender
Seelsorgeregion Niedergesteln und Steg-Hohtenn

	   8. 	Do 	Hochfest 
			   des Leibes 
			   und Blutes Christi 
			   Fronleichnam
			   Steg: 	 09.30 Uhr 
				    Hochamt 
				    auf dem Kirchplatz
 				   mitgestaltet
				    vom Kirchenchor 
				    Steg-Gampel 
 				   mit anschliessender 
				    Prozession 
				    durchs Dorf

			   Niedergesteln:	09.15 Uhr
				    Prozession 
				    vom Chöif
 				   09.30 Uhr 
				    Hochamt
				    in der Turnhalle
 				   mit anschliessender 
				    Prozession 
 
	   9. 	Fr 	 Steg: 	 19.00 Uhr 
				    Abschlussmesse
				    der FMG
 				   anschl. gemütliches 
				    Beisammensein
 				   im Pfarrgarten



	 11. 	So 	10. Sonntag im Jahreskreis – 
			   Segensonntag 
			   Opfer für die Pfarrei

			   Hohtenn: 	 08.30 Uhr 
 				   anschliessend
				    Velo- und Töff-
				    segnung auf dem 
				    Kirchenplatz
			   Niedergesteln:	10.15 Uhr
 				   anschliessend
				    Velo- und Töff-
				    segnung auf dem 
				    Kirchenplatz

			   Steg: 	 11.45 Uhr Taufe 

	 12.	 Mo	 Steg: 	 14.00 Uhr
				    Gebetsstunde 

	 13. 	Di 	 Hl. Antonius von Padua,
			   Ordenspriester, Kirchenlehrer
			   Niedergesteln:	18.15 Uhr Beichte
 				   18.30 Uhr 
				    Rosenkranz
 				   19.00 Uhr Hl. Messe
 				   anschliessend
				    eucharistische An-
				    betung bis 20.00 Uhr
			   Stj. Katja Karlen; Monika Pfammatter-

Bregy; Familie Josef und Melanie 
Pfammatter; 

 
	 14. 	Mi	 Hohtenn: 	 19.00 Uhr 
 
	 15. 	Do 	Niedergesteln:	Ausflug für 
				    Junggebliebene 

	 17. 	Sa 	Steg: 	 FMG-Anlass:
				    ‘Ladies -Day’

			   Hohtenn:	 17.30 Uhr 
			   Ged. Anne-Marie Kuster-Sondereg

ger; Alfons Kalbermatter; 

			   Niedergesteln:	19.00 Uhr 
				    + Kindermesse 
				    in der Burgerstube
			   Stj. Roland Bregy; 

	 18. 	So 	11. Sonntag im Jahreskreis –
			   Flüchtlingssonntag
			   Opfer für die Flüchtlinge der Caritas

			   Steg: 	 10.15 Uhr

	 19.	 Mo	 Steg: 	 14.00 Uhr
				    Gebetsstunde 

	 20.	 Di 	 Niedergesteln: 	19.00 Uhr

	 23. 	Fr 	 Steg: 	 08.00 Uhr
			   Ged. Eveline Nydegger; Therese und 

Josef Kalbermatten; Luzia und  Beat 
Kalbermatter; 

	 24. 	Sa 	Hochfest Geburt des 
			   Hl. Johannes des Täufers 
			   Hohtenn:	 17.30 Uhr 
			   Ged. Verena Steiner; 
			   Rafael Kalbermatter; 

			   Niedergesteln:	19.00 Uhr 
			   Ged. Elise und Fidelis Kalbermatter, 

Karl, Arthur und Kamil; Ida Bregy-
Kalbermatter; Klementine Steiner- 
Troger; August Seiler; Rosa Imbo
den; Roger Amacker; Christine 
Roten; Oliver Werz; 

	 25. 	So 	12. Sonntag im Jahreskreis
			   Papstkollekte / Peterspfennig 

			   Steg: 	 10.15 Uhr 

	 26. 	Mo	 Steg: 	 14.00 Uhr
				    Gebetsstunde 

	 29. 	Do 	Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel
			   Niedergesteln:	18.00 Uhr Messe
				    zum Schulschluss
 				   anschliessend
				    Abschlussfest

	 30. 	Fr 	 Steg: 	 10.30 Uhr Messe
				    zum Schulschluss

Vorschau Juli 2023i

	   1. 	Sa 	Steg:	 19.00 Uhr 

	   2.	 So 	13. Sonntag im Jahreskreis

			   Niedergesteln:	10.15 Uhr 

			   Steg: 	 12.00 Uhr 
				    Kapelle Ladu



Bitte auch im Juni die ausgekündigten Gottes
dienstzeiten gut beachten. Je nach Arztbericht 
betreffend Pfarrer / Prior Fux kann es Änderun
gen der Messzeiten geben. 

Wir bitten um Verständnis. 

Rückblick
Am 3./4. Juni findet die Salzsegnung statt. 
Man möge bitte das Salz auf den Stufen zum 
Altar hinstellen, damit der Priester dies wäh-
rend dem Gottesdienst segnen kann. ‘Wie wir 
in den Speisen die würzende Kraft des Salzes 
verspüren, so lass auch uns «Salz der Erde» 
sein, Zeugen deiner Frohbotschaft und deiner 
Liebe in der Welt.’ 

(Segensworte aus dem Benedictionale) 

Vorschau der Gottesdienste 
in den Kapellen:
Kapelle Ladu	 So. 	02. Juli	 12.00 Uhr

	 Mi. 	 26. Juli	 18.30 Uhr

	 Mi. 	 09. August 	 18.30 Uhr 

Kapelle Tatz	 So. 	09. Juli	 11.00 Uhr

	 Do. 	20. Juli	 18.30 Uhr

	 Do. 	03. August 	 18.30 Uhr

Diverses
Am 8. Juni, dem zweiten Donnerstag nach 
Pfingsten, feiern wir Fronleichnam. Ein Festtag 
bei dem sich viele aus der Pfarrei engagieren. 
Ein Festtag, der mit vielen Tradition verbunden 
ist und sicher einer der Höhepunkte im katholi-
schen Kirchenjahr ist.

Das Fest geht auf die Vision der Heiligen 
Juliana von Lüttich zurück. Die Augustiner-
Nonne sah in ihrer Vision im Jahr 1209 eine 
Mondscheibe, auf der ein dunkler Fleck zu 

sehen war. Christus offenbarte ihr, dass die 
Mondscheibe das Kirchenjahr darstellt. Der 
schwarze Fleck symbolisierte, dass im Kir
chenjahr ein Fest zu ‘Ehren des Leibes und 
Blutes Jesu’ fehlte. Ihr Bischof sah die Echtheit 
dieser Vision und führte 1246 das Fronleich
namsfest in seiner Diözese ein. Papst Urban 
IV. erklärte 1264 Fronleichnam zum allgemei-
nen kirchlichen Fest. (aus:
https://www.bibeltv.de/themen/fronleichnam)

Das Wort ‘Fronleichnam’ setzt sich aus ‘vron’ 
und ‘licham’ zusammen, deren Bedeutung 
‘Herr’ und ‘lebendiger Leib’ ist. In der feierli-
chen Prozession trägt der Priester in der 
Monstranz die konsekrierte Hostie – den le
bendigen Leib Jesus Christus – durch unser 
Dorf. 

Das Allerheiligste Altarsakrament wird mit dem 
Baldachin – dem ‘Himmel’ überdacht. Die 
ganze Bevölkerung begleitet Jesus durchs 
Dorf: Musik und Gesänge erklingen, Kinder 
streuen Blumen oder tragen Rosenkranz
fähnchen oder Statuen, die Gläubigen folgen 
Rosenkranz betend dem Allerheiligsten. 

In vielen Orten hält die Prozession bei vier 
geschmückten Altären – analog zu den vier 
Evangelisten. Dort empfangen wir kniend den 
eucharistischen Segen. 

«Herr, 
Ich möchte Dir danken für dieses

grosse Geheimnis, 
Dein Leib im Brot und Wein gegenwärtig. 

Du bist so voll der Liebe, 
dass Du am Kreuz

für unser Heil gestorben bist. 
Mein Kopf  versteht nicht ganz vielleicht, 

Aber mein Herz weiss, 
dass Du gegenwärtig bist. 

Ich danke Dir, dass Du für uns da bist. 
Ich bete Dich an und betrachte Dich im Brot 

des Lebens.
Ich will mich ganz auf  das grosse Glück

das Du mir geben willst verlassen. 
Danke Herr!»1

Diverses
Seelsorgeregion Niedergesteln 

und Steg-Hohtenn

1https://www.diekleinejuliana.de/assets/pdf/priere_de



Jesus ist uns im Allerheiligsten Altarsakrament 
ganz nah. ER will bei uns sein. Denn das hat er 
uns versprochen; Christus spricht: ‘Siehe, ich 
bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt.’ 
(Mt 28,20)

Bei jeder eucharistischen Anbetung feiern wir 
in einem gewissen Sinn Fronleichnam. 

Bei jedem Kommunionempfang sind wir die 
lebendige Monstranz, die den lebenden Leib 
Jesu im Herzen trägt – überdacht von einem 
Baldachin. 

Allen Schülern und Schülerinnen 
wünschen wir einen guten 

Schulabschluss.

Der Segen des Allerheiligsten 
begleite alle Pfarrblattleser 

und alle Pfarreiangehörigen.

Das Seelsorgeteam 

Karin M. Guntern

Alexander Fux, Pfarrer / Prior

Opferbeiträge
01.04. 	Nachtrag Fastenopfer	 Fr.   40.—

08.04. 	Opfer für die Pfarrei	 Fr. 182.80

09.04. 	Opfer für die Christen
	 im Hl. Land	 Fr. 130.15

16.04. 	Opfer für die Pfarrei	 Fr. 216.60

22.04. 	Opfer für die Pfarrei	 Fr.   92.45

29.04. 	Opfer für Studenten, 
 	 die Priester werden wollen	 Fr.   82.—

02.05. 	Kerzen und Karten April 	 Fr. 300.20

Diverses

Anlässe der FMG im Monat Juni

07.06. 	 09.00 Uhr Krabbelgruppe
		  Spielgruppengebäude

08.06. 	 09.10 Uhr Fronleichnam Chöif

15.06. 	 Ausflug für Junggebliebene

17.06. 	 19.00 Uhr Kindermesse Burgerstube

Fronleichnam – Infos: 

Die Erstkommunionkinder, die Fahnenträger 
und die Chränzlichinder versammeln sich bei 
der Kirche um 9.10 Uhr. Anschliessend gehen 
wir gemeinsam zur Turnhalle. 

Aus dem Priorat 
Niedergesteln

Soweit es euch möglich ist,
haltet mit allen Menschen

Frieden!
Paulus an die Römer



Opferbeiträge

09.04. 	Christen im Heiligen Land 	 Fr. 513.45

09.04.	Opfer für die Pfarrei, 
	 Hohtenn	 Fr.   96.—

16.04. 	Opfer für die Pfarrei, Steg	 Fr. 151.80

18.04. 	Kerzen April, Steg	 Fr. 507.10

22.04. 	Opfer für die Pfarrei, 
	 Hohtenn	 Fr.   44.70

23.04.	Opfer für die Pfarrei, Steg 	 Fr. 179.75

30.04. 	Opfer für Studenten, die Priester
 	 werden wollen, Steg	 Fr. 427.45
 	 Hohtenn	 Fr.   57.20

01.05. 	Kerzen April, Steg 	 Fr. 232.20

05.05. 	Kerzen April, Hohtenn 	 Fr. 282.80

Ehe
Am 15. April 2023 läuteten in Hohtenn die 
Hochzeitsglocken für das Brautpaar Céline 
Recher-Jäger und Reto Recher. Céline ist 
die Tochter von Lukas und Sara Jäger-Furrer. 
Reto ist der Sohn von Rudolf und Esther 
Recher-Ryser. Die Trauzeugen sind Jessica 
Jäger und Tobias Recher.  Das Ehepaar wohnt 
in Starrkirch – Wil. 

Wir wünschen dem Brautpaar Gottes reichen 
Segen. 

Beerdigungen

Auxilius Fux
Am 20. April 2023 wurde die Asche von 
Auxilius Fux auf dem Friedhof beigesetzt. Er 
ist am 23. Januar 1925 geboren und starb am 
15. April 2023. 

Urs Zengaffinen-Steiner
Am 7. Januar 1942 ist Urs geboren. Er starb 
am 29. April 2023. Die Beerdigung fand am 
2.  Mai statt. Die Urne wurde am 10. Mai 2023 
auf dem Friedhof beigesetzt. 

Mögen Auxilius und Urs nun ruhen in Frieden. 

Diverses

Anlässe der FMG im Monat Mai

09.06. 	 19.00 Uhr Abschlussmesse
	 in der Kirche Steg, 
 	 anschliessend
	 gemütliches Beisammensein 
	 im Pfarrgarten

14.06. 	 Hängebrücke und Seepark
	 in Unterbäch – FmK-Anlass 

17.06. 	 ‘Ladies – Day’ 
	 Jahresausflug nach Gruyère

Aus der Pfarrei Steg-Hohtenn



Erstkommunion 

‘Jesus ist der gute Hirte’ – 

Er führte am 30. April ‘zehn Schäfchen’
zum ersten Mal an seinen Tisch. 

Die Erstkommunionkinder 
freuten sich sehr: 

Abgottspon Sophia, Arnold Tristan, 
Curcio Ennio, Kalbermatter Andri, 
Lehner Elena, Petruška Ainoras, 
Räss Elio, Riser Noam, Robyr Gilles 
und Schnyder Devin 

Wir wünschen unseren Erstkommuni­
kanten viele schöne Begegnungen mit 
dem guten Hirten.



HUMOR

Im Sägewerk gerät ein Mann zu nah an die Kreis­
 säge, wodurch ihm ein Ohr abgetrennt wird. 
Eilends durchsuchen die Kollegen die Sä  ge­
späne nach dem Ohr, damit es vielleicht wieder 
angenäht werden kann. «Hab es schon!», ruft 
einer der Männer und hält das Ohr hoch. «Nein, 
das ist es nicht», sagt der Verletzte. «Hinter 
meinem Ohr steckte ein Blei stift.»

❀  ❀  ❀

Zwei befreundete Hunde ziehen durch die Ge ­
gend. Nach einer Weile entdecken sie eine blit­
zende neue Strassenlaterne. «Komm, Bello», 
meint der eine, «das muss begossen werden!»

❀  ❀  ❀

«Seit 14 Tagen ist mein Telefon gestört.» «Und 
warum melden Sie das nicht bei der Störungs­
stelle?» «Mein Telefon ist gestört.»

Debbie, die Frau des Fussballstars, geht shop­
pen. In einem Haushaltswarengeschäft ent­
deckt sie einen interessanten Gegenstand und 
fragt die Verkäuferin, was das denn sei. «Das ist 
eine Thermosflasche. Die hält Warmes warm 
und Kaltes kalt.» Debbie ist beeindruckt und 
kauft eine solche Thermosflasche. Beim nächs­
ten Treff der Fussballerfrauen bringt sie ihre 
Neuerwerbung mit. «Hübsch! Aber wofür ist sie 
gut?», fragen die anderen. «Sie hält Warmes 
warm und Kaltes kalt», erklärt Debbie. «Genial! 
Und was ist da jetzt drin?» «Ein Cappuccino 
und eine Kugel Eiscreme!»

❀  ❀  ❀
«Dieses Spielzeug», erklärt der Verkäufer der 
Mutter, «wurde von Psychologen entwickelt und 
bereitet ihr Kind optimal auf das Leben vor: 
Ganz egal, wie man es zusammenbaut – es ist 
falsch». 

❀  ❀  ❀

Vor dem Himmelstor stehen zwei Tafeln für neu 
angekommene Männer. «Hier alle anstellen, die 
nie von ihrer Frau herumkommandiert wurden», 
steht auf einer Tafel links vor dem Tor. Rechts 
vom Tor steht geschrieben: «Hier alle anstellen, 
die von ihren Frauen herumkommandiert wur­
den.» Vor der Tafel rechts hat sich bereits eine 
lange Schlange gebildet, links dagegen steht 
nur ein einziger Mann. «He, du da drüben», ru ­
fen einige Männer zu ihm herüber, «warum stehst 
du dort? Hat dich deine Frau denn nie herum­
kommandiert?» «Doch, schon, aber sie hat ge ­
sagt, ich solle mich links anstellen.»

❀  ❀  ❀

Haarscharf schwirrte eine Fliege an einem Spin­
 nennetz vorbei. «Diesmal hast du Glück gehabt», 
ruft die Spinne der Fliege nach, «aber morgen 
er  wische ich dich!» «Sicher nicht», ruft die Flie­
ge, «ich bin eine Eintagsfliege!»

❀  ❀  ❀

Diebe sind klüger als Ärzte. Sie wissen nach 
einem Kontakt genau, was ihren Mitmenschen 
fehlt.
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Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Pfarrei Hl. Theodul, Gampel
Einzahlungen: Pfarrei St. Theodul CH64 8052 1000 0001 3270 9
Pfarrblattabo:  Pfarrei St. Theodul CH59 8080 8001 0155 0853 2

Pfarradministrator	 Joseph Shen	 Telefon 	 027 932 11 30
		  Natel	 079 304 17 09
		  Mail	 josephshen2001@yahoo.de

Pfarreisekretariat		  Telefon 	 027 932 11 30
Kirchstrasse 2, 3945 Gampel	 Mail	 pfarrei.gampel@gmail.com

Öffnungszeiten: 	 Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrei Hl. Familie, Steg-Hohtenn
PC 19-7036-4

Pfarrer	 Alexander Fux	 Natel	 078 878 60 00
Seelsorgehelferin	 Karin Maria Guntern

Pfarreisekretariat Steg-Hohtenn und Niedergesteln	 Telefon	 027 932 11 26
Fussweg 19, 3940 Steg	 Mail	 seelsorgehns@bluewin.ch
Karin Maria Guntern

Öffnungszeiten: 	 Neu: Dienstag, 16.00 bis 18.00 Uhr

Bratsch-Niedergampel
Pfarradministrator	 Joseph Shen	 Telefon 	 027 932 11 30
		  Natel	 079 304 17 09
		  Mail	 josephshen2001@yahoo.de

Pfarreisekretariat	 siehe unter Gampel

Pfarrei Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel, Niedergesteln
Konto Pfarrei:       CH57 8052 1000 0035 0232 4 (RB Raron)
Konto Pfarrblatt:   CH09 8052 1000 0035 0231 5 (RB Raron)

Pfarrer	 Alexander Fux	 Natel	 078 878 60 00
Seelsorgehelferin	 Karin Maria Guntern	 Telefon	 027 934 11 49

Pfarreisekretariat	 siehe unter Steg-Hohtenn

AZB 
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